
   

 

 

Kommunale Ordnungsdienste in NRW - Quo Vadis? | Praxisdialog #3 

Donnerstag, 23.11.2023 ab 09:30 Uhr | HSPV NRW | Erna-Scheffler-Straße 4, 51103 Köln 

- Programm - 

09:30 Uhr – Empfang & Kaffee 

10:00 Uhr - Beginn der Veranstaltung 

Begrüßung & Eröffnung (Susanne Aumann, HSPV NRW & Ron-Roger Breuer, Studieninstitut Aachen)  

Grußworte der HSPV NRW (Martin Bornträger, Präsident & Dr. Holger Nimtz, Abteilungsleiter) 

Grußworte des Initiatoren-Teams (Carsten Vorsich, Leiter Ordnungsamt der Stadt Wuppertal) 

Mindeststandards der Aus- und Fortbildung in kommunalen Ordnungsdiensten 

(Dr. Sascha Opielka, HSPV NRW) 

Zusammenarbeit von Ordnungsbehörde und Polizei in Aachen  

(Eva Meyer, Ordnungsamt Aachen und Jakob Kremer, Polizeipräsidium Aachen) 

#sicherimDienst: Gewaltprävention für kommunale Ordnungsdienste 

(Andre Niewöhner, Präventionsnetzwerk #sicherimDienst) 

Multikausale Herausforderungen im öffentlichen Raum und Ansätze des KOD am Beispiel Münster 

(Norbert Vechtel, Leiter Ordnungsamt der Stadt Münster) 

12:30 Uhr - Pause 

Schließung einer illegalen Spielhalle durch den KOD – Aktuelles aus dem Glücksspielrecht 

(Georg Voss, Leiter Fachbereich Ordnung der Stadt Meschede)  

Aktuelles zur Personalgewinnung und -bindung der Außendienste bei der Stadt Düsseldorf 

(Holger Körber, Leiter der Außendienste der Stadt Düsseldorf) 

Polizei – Ordnungsdienst – Bevölkerung: Förderung eines wechselseitigen Verständnisses durch  

das Projekt EQAL 

(Jacqueline D. Oppers, Bergische Universität Wuppertal) 

15:00 Uhr - Pause 

Fortbildungsbedarfe der Ordnungsbehörden / KOD und Rolle der Studieninstitute  

(Dr. Sabine Seidel, Leiterin Studieninstitut Westfalen-Lippe) 

anschl. moderierte Diskussion und Austausch 

(Susanne Aumann, HSPV NRW & Ron-Roger Breuer, Leiter Studieninstitut Aachen) 

ca. 16:30 Uhr - Ende der Veranstaltung 


